
Unterfranken, Mittel- und Oberfranken, 
Oberpfalz, Niederbayern, Baden-Württem
berg und Hessen gaben Auskünfte. 
Schließlich hat der gegenwärtig 82jährige 
Verfasser im Verlauf von über sechzig akti
ven Lebensjahren auf ungezählten faunisti- 
schen und floristischen Exkursionen auch 
nach dem Vorkommen des Feuersalaman
ders in West-, Mittel-, Ost- und Südeuropa 
Ausschau gehalten.
Manche der festgestellten Biotope sind 
inzwischen zerstört (wie Wälder durch 
Abholzung, Quellen durch technische Fas
sung, klare Bäche durch Verschmutzung) 
und ihr Bestand an Feuersalamandern der 
Vernichtung preisgegeben worden. Diese 
Naturzerstörung schreitet zur Zeit unaufhalt
sam weiter.

Anschrift des Verfassers:

Prof. Dr. Konrad Gauckler
Wielandstra. 38 
8500 Nürnberg
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Buchbesprechung
Hans Lux Wanderungen im Naturschutzgebiet Lüneburger Heide Verlag des Vereins Naturschutzpark e.V. Stuttgart u. 
Hamburg 1979 80 Seiten 26 Farbfotos 42 S/W-Zeichnungen DM8,80

Wer die Heide besucht, sollte unbedingt das Büchlein „Wande
rungen im Naturschutzgebiet Lüneburger Heide” nicht nur in der 
Tasche, sondern auch gelesen haben. Der Verlag des Vereins 
Naturschutzpark e.V. Stuttgart und Hamburg, also mit anderen 
Worten der „Kosmos” Verlag, läßt hier über sein liebstes Kind, 
den „Naturpark Lüneburger Heide" berichten. Der Berichterstat
ter ist Forstoberamtmann Hans Lux, als Leiter der örtlichen 
Parkverwaltung natürlich der geeignete Mann.
In acht Kapiteln, einem Anhang und einem Sachregister wird 
kurz und allgemeinverständlich alles gesagt, was der Wanderer 
über das Schutzgebiet Heide wissen sollte. Im ersten Kapitel 
wird über Entstehung, Geschichte und Geographie berichtet, im 
zweiten Kapitel werden einige wildlebende Säuger, Vögel und 
Reptilien sowie die beiden wichtigsten Haustiere der Heide, die 
Heidschnucken und die Bienen, besprochen. Das dritte Kapitel 
stellt die typischen Vertreter der Heideflora vor. Vom Bienen
baum (Hermann Löns) = Besenheide (Heidekraut), der Glok- 
kenheide (Erika) über das Wollgras und den Wacholder bis hin 
zum Gagelstrauch (Hermann Löns nennt ihn Post) ist alles zu 
finden. In Kap. 4 erfährt man, wie man die Heide am besten 
erreicht und wie es mit Camping- und Parkplätzen und Jugend
herbergen bestellt ist.

Über das Kernstück der Heide, Wilsede und Umgebung, gibt 
Kap. 5 Auskunft. Die größte Seitenzahl ist aber dem Kap. 6 Vor
behalten, denn hier geht es um das Wandern in der Heide. Die 
einzelnen Wanderstrecken und Gebiete werden durch acht Kar
tenskizzen verdeutlicht. Für die Reiter bringt Kap. 7 Hinweise 
auf die für sie bestimmten Reitwege und Herbergen. Daß Her
mann Löns nicht vergessen wird, dafür sorgt Kap. 8. Sein beige
gebenes Gedicht „Abendsprache” zeigt, daß wir den Dichter als 
Menschen wohl nicht immer verstanden und richtig beurteilt 
haben (ganz besonders nicht im „Tausendjährigen Reich”). 
Anschriften sind in Kap. 9 zu finden. Kap. 10 ist als Sachregister 
gedacht. Hier sollte unter „B” der „Birkwald 20" in „Birkwild 20" 
geändert werden.

Dr. Herbert Hahn

im Verlag des Vereins Naturschutzpark e.V. Stuttgart u. 
Hamburg ist noch ein weiteres Büchlein erschienen: 
„Wanderungen im Naturpark Meißner-Kaufunger Wald” 
von Fritz Hotzier.
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